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Herren Landesliga Gr. 5

TTC Rauental : TTSV Mönchweiler 
Sonntag, 02.04.2023, 14:00 Uhr

Böhm in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Oliver Böhm sein Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Landesliga Gr. 5 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTSV Mönchweiler besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTSV Mönchweiler meist auf
verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag wiederum Oliver Böhm, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Das Spiel lief wie folgt ab: Die richtige Herangehensweise hatten Böhm / Vater beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Köstner / Temme von Beginn an. Fast verloren schien danach das Spiel von Mock /
Clemense gegen Koch / Schifferdecker, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Mock /
Clemense jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten im Entscheidungssatz. Nur einen Satz
verloren Rodriguez / Opolka bei ihrem Sieg gegen Bredl / Ternieden und holten somit einen Punkt
für ihre Mannschaft. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Oliver Böhm hatte gegen Fabian Schifferdecker bei seinem Sieg in
drei Sätzen keine Probleme. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Pascal Koch war anschließend
der Gastgeber Philipp Vater, konnte er am Ende den Favorit Pascal Koch im Entscheidungssatz
überraschend bezwingen. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte nachfolgend
Dominik Mock bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Oliver Bredl. Gekämpft bis zum Schluss hatte
daraufhin Miguel Rodriguez in der Partie gegen Martin Köstner. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Alexander Opolka beim 11:6, 11:7, 11:4 von Rainer
Temme. Carlo Clemense lag gegen Guido Ternieden bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er
dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Mit 3:1 hatte Oliver
Böhm im Match gegen Pascal Koch, das im Vorhinein als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte,
die Nase vorn. Durch diesen Erfolg hat Böhm nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass
seine Bilanz nun bei 18:14 steht. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg des TTC Rauental geht es nun im nächsten Spiel am 15.04.2023 gegen den
TTSV Kenzingen, während der TTSV Mönchweiler am 22.04.2023 gegen den TTC Endingen antritt.

 Statistik:
 TTC Rauental

Doppel: Böhm / Vater 1:0, Mock / Clemense 1:0, Rodriguez / Opolka 1:0 
Einzel: O. Böhm 2:0, P. Vater 1:0, D. Mock 1:0, M. Rodriguez 0:1, A. Opolka 1:0, C. Clemense 1:0 

 TTSV Mönchweiler
Doppel: Koch / Schifferdecker 0:1, Köstner / Temme 0:1, Bredl / Ternieden 0:1 
Einzel: P. Koch 0:2, F. Schifferdecker 0:1, M. Köstner 1:0, O. Bredl 0:1, G. Ternieden 0:1, R. Temme
0:1



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.04.2023 (19:30) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


